
#ST# Samstag, den 10. April 1852.

Amtliche Anzeigen.

[1] A u s f ch x e i b u n g.
Auf dem eidg. Justizi und Polizeidepartement ist die ..ns«

her nur provisorisch befezt gewesene Setretärsftelle definitiv zu
besezen. Dieselbe ist mit einem Jahresgehalte von Fr. 23OO
n. W. verbunden, vorbehaltlich anfälliger Modifikationen durch
das kommende Besoldungegesez, und wird anmit zur freien
Bewerbung ausgeschrieben.

Schweizerbürger, welche stch darum zu Bewerben gedenken,
und stch über Gewandtheit in der deutschen und sranzßstschen
Sprache, eine leichte Redaktion und die Befähigung, einem
vielbeschäftigten Bureau vorzustehen, auszuweisen vermögen,
haben ihre Anmeldungen, mit gehörigen Leumundszeugnissen
versehen, bis zum l O. Mai nächsthin dem gedachten Depar-
temente einzureichen.

B e r n , den 9. April 1852.
Die f c h w e i z e r i f c h e B u n d e S î a n z l e i .

[2] A u s s c h r e i b u n g e i n e r Poststelle.
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:
Die Stelle eines Posthalters in Münchwylen, Kantons

Thnrgau, mit einem Jahresgehalt von Fr. 400 n. -.IB.
Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 26. d. M. der

Kreispostdirektion Zürich einzureichen.

Bern, am 6. April 1852.

Die fchwe izer i f che Bundesunzlei.
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[3] A u s s c h r e i b u n g e i n e r Poststelle.
Zu freier Bewerbun.} wird hiermit ausgefchrieben :
Die Stelle eines Posthalters in Netstal, Kantons Glarus,

mit einem Jahresgehalt von Fr. 400 n. 2Ö„
Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 26. d. Monats

der Kreispofldirektion St. Gallen einzureichen.
Bern , am 6. April 1852.

D i e s c h w e i z e r i s c h e B u n d e s ï a n z l e i .

[/l] A u s s c h r e i b u n g e i n e r Poststelle.
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:
Die Stelle eines Pofthalters in Oberriedeu, Kant. Zürich,

mit einem Jahresgehalt von Fr. 288 n. W.
Bewerber haben ihrer Anmeldungen bis zum 26. dieß

der Kreispostdirektion Zürich einzureichen.
Bern, am 8. April 1852.

D i e s c h w e i z e r i s c h e B u n d e s k a n z l e i .

[ 5 ] A u s s c h r e i b u n g .
Durch Beförderung ist eine Kopistenstelle in der schweiz.

Bundeskanzlei in Erledigung gekommen. Dieselbe ist mit einem
Gehalte von Fr. 800 n. W. verbunden und wird anmit zur
freien Bewerbung ausgeschrieben. Schweizerbürger , , welche
sich darum zu bewerben gedenken und sich über Kenntniß der
deutschen und französischen Sprache, so wie über eine höhere
Schulbildung auszuweisen vermögen, haben ihre Anmeldungen,
mit gehörigen LeumundSzeugnifsen verfehen, bis zum 1. Mai
uächsthin der unterzeichneten Kanzlei, zuhanden des schweiz.
Departements des Jnnern, einzureichen.

Bern, den 31. März 1852.
. D i e f c h w e i z e r i f c h e B u n d e s k a n z l e i .

[6] < A u s s c h r e i b u n g e i n e r Poststelle.
Zu ' f re ier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:
Die Stelle eines Pofihalters in Buîteu, Kantons Basel-

Landschaft, mit einem Jahresgehalt »on Fr. 200 n. W.
Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 19. April

1852 der Kreispostdirektion Bafel einzureichen.
B e r n , am 29. März 1852.

Die s c h w e i z e r i s c h e B u n d e s f a n z l e i ,
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[•*] Ausschreibung einer Poststelle.
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:
Die Stelle eines Posthalters in Unterseen, mit einem

Jahxesgehalt von Fr. 800 n. W.
Bewerber haben ihre .Anmeldungen bis zum 19. April

1852 der Kreispostdirektion Bern einzureichen.
Bern, am 30. März 1852.

Die s c h w e i z e r i s c h e B u n d e s k a n z l e i .

[8] Ausschre ibung e i n e r Poststelle.
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschriehen :
Die Stelle eines Posthalters in Stein, Kant. St. Gallen,

mit einem Jahresgehalt von Fr. 88 n. W.
Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 19. April.

1852 der Kreispostdireftion ©t. Gatten einzureichen.
Be rn , am 30. März 1852.

D i e schwe ize r i s che B u n d e s f a n z l e i .

[9] Ausschreibung einer Poststelle.
Zu freier Bewerbung wird hiermit ansgefchrieBen :
Die Stelle eines Posthalters in Thun, mit einem Jahres-

gehalt von Fr. 2000 n. 2B. und freiem Bureau.
Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 19. April

1852 der Kreispostdirektion Bern einzureichen.
Bern, am 30. März 1852»

Die schweizerische Bundeskanzlei.

[1b] A u s s c h r e i b u n g e i n e r Poststelle.
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben :
Die Stelle eines Posthalters in Näfels, Kant. Glarus,

mit einem Jahreâgehalt von Fr. 200 n. W.
Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 19. April

1852 der Kreispostdirektion St. Gallen einzureichen.
Bern, am 30. März 1852.

Die schweizer i sche B u n d e s k a n z l e i .

[•'] Ausschrei&ung e i n e r Poststelle.
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:
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Die Stelle eines Posthalters in Dietikon, Kant. Zürich,
mit einem Jahresgehalt von Fr. 200 n. W.

Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 19. April
«ächsthin dex Kreispostdirektion Zürich einzureichen.

Bern, am 30. März 1852.

Die schweizer ische Bundeskanzlei.

[12] Ausschreibung einer Poststelle.

Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:

Die Stelle eines Büreauchefs auf dem Hauptpostbureau
Neuenburg, welcher zugleich die Geschäfte eines Kreispostkasfiers
und eines Kasfiers der Telegraphenverwaltung für diesen Post-
kreis zu besorgen hat. Der Jahresgehalt beträgt Fr. 1800
n. W.

Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 17. April
niichsthin der Kreispostdirektion Neuenburg einzureichen.

B e r n , am 26. März 1852.
Die schweizerische ..BundeSîanzïei.

[13] Ausschreibung einer Poststelle.

Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben :
Die Stelle eines Postverwalters in Sonceboz, mit einem

Jahresgehalt von Fr. 1500 n. W. und freiem Bureau.
Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 27. April

nächsthin dex Kreispostdirektion Neuenburg einzureichen.
Bern, am 26. März 1852.

Die schweizer ische Bundesîanzlei.

[i*] A u s s c h r e i b u n g e i n e r Poststelle.
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:

Die Stelle eines PostEommis auf dem Postbureau Son.-
ceboz,mit einem Jahresgehalt von Fr. 900 u. W.

Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 17. April
nächsthin der Kreispojtdirefti'on Neuenburg einzureichen.

B e r n , am 26. März 1852.
Die schweizer ische Bundesfanzlei.
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[iä] Ausschre ibung e i n e r Poststelle.
Zu freier Bewerbung werden hiermit ausgeschrieben :
Zwei Stellen von Postkommis auf dem Hauptpostbüreau

Neuen&urg, mit einem Jahresgehalt von je Fr. 780 n. W.

Bewerber haben ihre ...lnmeldungen bis zum 17. ApriI
uächsthiii der Kreispostdireftion Neuenburg einzureichen.

Bern, den 26. Marz 1852.
Die schweizerische Bundesfanzlei.

...Dnick und ©xpedition k« • .f tärnpfl isd)«» Batldruifmi in Bern,
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